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Eierläset 2022 
Bleibt das Ei ganz?

• Zermatt - Gornergrat
• Eierläset 
• Turnfeste
• Wanderberichte 1. Quartal
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weitere Termine
2022
	 05.08.	 Jahrgängerhock Männerriege	 Stadion Tannenbrunn Sissach	 MR
	 20./21.08.	 Sissa-Cup	 Tannenbrunn Sissach	 HR
	 26.-28.08.	 Eidgenössisches Schwing und Älplerfest (ESAF)	 Pratteln	
	 16.09.	 Riegenversammlung Handballriege	 Zeliglihof ob Sissach	 HR
	 17.09.	 Schnuppersporttag 50 Jahre J+S	 Liestal	 AR-Jugend
	 17./18.09.	 Turnfahrt Männerriege		  MR
	 22./23.10.	 NWS Geräte-, Gymnastik-, Aerobicwettkampf	 Magden	 AR
	 30.10.	 Handball-Kidsday	 Sissach	 HR
	 04.11.	 Delegiertenversammlung BTV Sissach	 Tecknau	 Delegierte
	 19.11.	 Delegiertenversammlung BLTV	 Wintersingen	 Delegierte
	 17.12.	 Altjahreshock	 Sissacherfluh	 alle
	

2023
	 21./22.01.	 Snow-Weekend	 Toggenburg	 alle
	 03./04.02	 Turnerabend	 Bützenen Sissach	 alle
	 25.03.	 159. Generalversammlung Gesamtverein TVS		  alle
	 04.06.	 Kantonale Meisterschaften Vereinturnen	 Oberdorf	 AR
	 11.06.	 Baselbieter Kantonal-Jugendturnfest	 Gelterkinden	 AR-Jugend/Kitu
	 30.7.-5.8.	 World Gymnaestrada	 Amsterdam (NL)	

2024
	 21.-23.06.	 Regionalturnfest	 Ettingen	 AR / DR / FR / MR
	 26./27.10.	 Schweizermeisterschaften Aerobic	 Stutzhallen Lausen	 alle

2025
	 Juni	 Eidgenössisches Turnfest	 Lausanne	 AR / DR / FR / MR • 
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Redaktionsschluss 3/2022
1. Oktober 2022

Zentralvorstand TV Sissach
Zentralpräsident	 Jan Röthing	 praesident@tvsissach.ch	 Bergweg 62	 Sissach	 Tel.	061 971 50 06

Vizepräsident	 Gabriel Giess	 vizepraesidium@tvsissach.ch		  Basel	 Tel.	078 850	44 60

Kassier	 René Thommen	 kasse@tvsissach.ch	 Himmelrainweg 19	 Sissach	 Tel.	079 286 50 73

Protokoll, Sekretär	 Gabriel Giess	 gabriel.giess@gmail.com		  Basel	 Tel.	078 850	44 60

Redaktion S’Neuscht	 Rolf Cleis	 rolf@cleis.net	 Rheinfelderstr. 80	 Sissach	 Tel.	061 973	04 20

Vertreter Aktivriege	 Manuela Scheidegger aktivriege@tvsissach.ch	 Parkweg 3	 Sissach	 Tel. 076 803 42 18	

	 Matthias Neidhart	 aktivriege@tvsissach.ch	 Rümelinsplatz 5	 Basel	 Tel.	079 510 95 63

Vertreterin Damenriege	 Jeannette Wälde	 damenriege@tvsissach.ch	 Brunnmattweg 6	 Sissach	 Tel.	079 395 65 19

Vertreterin Frauenriege	 Yvonne Schaffner	 frauenriege@tvsissach.ch	 Bützenenweg 23	 Sissach	 Tel.	061 971	 34 90

Vertreterin Handballriege	 David Fürer	 handball@tvsissach.ch	 Felsenstr. 4	 Sissach	 Tel.	079 761 97 37

Vertreter Männerriege	 Martin Hauswirth	 maennerriege@tvsissach.ch	 Bischofsteinweg 18 	 Sissach	 Tel.	061 971	 52 26

Vertreter Unihockeyriege	 Lukas Keller	 unihockey@tvsissach.ch	 Dammweg 12	 Gelterkinden	 Tel.	079 362 85 84

Vertreterin Volleyballriege	Isabelle Pfister	 volleyball@tvsissach.ch	 Herrengrabenweg 84	 Basel	 Tel.	079 276 82 99

Titelbild:	Eierläset Ausgabe 2022 (weitere Fotos Seite 16)	 Foto:  Nicole Chrétien
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Inhalt Sammelaktion 
Support Your 

Sport 
Manuela Scheidegger
Diesen Frühling ging die Sammelak-
tion der Migros in die zweite Runde. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die fleissig mitgesammelt und uns 
unterstützt haben! Euer Mitmachen 
verhilft unserer Riegenkasse zu 
einem Zustupf, womit wir unsere 
Trainingsausrüstung weiter in Form 
behalten können. In Zahlen heisst 
das, dass wir dieses Jahr mit 7‘190 
gesammelten Bons rund 1‘400 Fran-
ken erhalten haben. Merci viel mol! •

Zentralverein

Turnerabend 2023
Am Freitag, 3. Februar und Samstag, 4. Februar 2023 ist es wie-
der soweit! Ein Turnerabend in der Turnhalle Bützenen wird wieder 
stattfinden.

Wir freuen uns, nach sechs langen 
Jahren Pause, endlich wieder einen 
Turnerabend durchzuführen!•

Sissa-Cup 2022
Der Sissa Cup - das traditionsreiche Handballturnier in der Region 
Nordwestschweiz findet am 20. und 21. August 2022 in der Tan-
nenbrunnhalle in Sissach statt.

Kategorien Samstag
MU15 
MU19
Herren 3./4. Liga

Kategorien Sonntag 	  
FU16 	  
Damen 2./3. Liga •
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Jörg Wiesner

Telefon	061 971 61 88	 Hauptstrasse 37
Telefax	061 971 83 23	 4455 Zunzgen

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
	 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte	 Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch	 079/688 30 77

Handballriege

Protokoll
Riegenversammlung Handballriege 2021

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
://: Als Stimmenzähler wird Silvan Gysin 
einstimmig gewählt.

2. Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung
Das Protokoll der Riegenversammlung 
vom 18. September 2020 wurde im Ver-
einsheft „s’Neuscht“ abgedruckt und mit 
der Anmeldung versandt. Es gibt keine 
Bemerkungen dazu.
://: Das Protokoll der letzten Riegenver-
sammlung wird einstimmig genehmigt 
und dem Protokollführer Gabriel Giess 
verdankt.

3. Jahresberichte Präsidentin und 
TK-Chefin
Michelle Bürgin liest den TK- und 
Junioren-Bericht vor. Der Bericht liegt 
schriftlich vor.
Jahresbericht der Präsidentin: Linda 
Leuenberger präsentiert den Bericht 
der Präsidentin.
://: Beide Berichte werden ohne Ge-
genstimme genehmigt / zur Kenntnis 
genommen.

4. Jahresrechnung und Revisoren-
bericht
Simon Stäheli informiert über die Fi-
nanzen. Er stellt die Bilanz und die 
Erfolgsrechnung vor. Die Rechnung 
2020/21 weist einen Gewinn von 
CHF 3’862.94 aus.
Gabriel Giess liest den Revisorenbericht 
vor, welcher schriftlich vorliegt.
://: Jahresbericht und Revisorenbericht 
werden einstimmig genehmigt. Der 
Vorstand wird entlastet.
Dank an die Revisoren und den Kassier.

5. Budget und Festlegung des Rie-
genbeitrages
Simon stellt das Budget 2021/2022 
vor. Budgetiert wird ein Gewinn von 
CHF 600-. Es gibt keine Fragen zum 
Budget.
Der Riegenbeitrag bleibt unverändert 
(CHF 160.- Aktive, CHF 120.- Junioren, 
CHF 100.- Animation).
://: Budget und Riegenbeitrag werden 
ohne Gegenstimme genehmigt.

6. Mutationen
Die Anzahl Mitglieder nahm von 90 auf 
93 zu. Die Mitgliederstatistik wird von 
der Versammlung zur Kenntnis genom-
men. Es ist wichtig, dass dieser positive 
Trend erhalten bleibt. Die Jugend ist
der Schlüssel dazu.
://: Martina Klassnitz wird als Wahlprä-
sident gewählt.

7. Wahlen
Die folgenden Vorstandsmitglieder 
stellen sich zur Wiederwahl:
Kassier: Simon Stäheli, TK-Chefin: Mi-
chelle Bürgin, Jugend: Dominic Jaggi, 
Halle: Delia Schaub
Neu zur Wahl stellen sich:
Aktuar: Timothy Lüthy, Marketing: va-
kant
://: Die bisherigen Vorstandsmitglieder 
werden einstimmig wiedergewählt.
://: Timothy Lüthy wird als Ersatz von 
Gabriel Giess gewählt.
David Fürer stellt sich zur Wahl als 
Präsident (Ersatzwahl vom Linda Leu-
enberger):
://: David Fürer wird einstimmig als 
Präsident gewählt.
Dem Wahlpräsidium wird für ihre sou-

veräne Wahlmoderation mit Applaus 
gedankt. Den abtretenden Vorstands-
mitgliedern Linda Leuenberger, Anja 
Waldner und Gabriel Giess wird die 
Arbeit mit einem Applaus bestens 
verdankt.

8. Infos / Meisterschaft
- Bälle: Ab U17 aufwärts gibt es keine 
Bälle vom Verein mehr. Die Bälle wer-
den durch die Spieler-/innen selbst 
organisiert.
- Save the Date / Anlässe: Anja infor-
miert über die kommenden Anlässe.
- Sissa Cup: Von 26.-28. August 2022 
voraussichtlich.
- Nächste GV: 16. September 2022

9. Behandlung von Anträgen
Es sind innert Frist keine Anträge ein-
gegangen.

10. Auszeichnungen
Delia Schaub: insgesamt 5 Jahre aktiv 
im Verein (Trainerin und Vorstandsmit-
glied).

11. Diversa
- Michelle Bürgin informiert, dass sie auf 
die nächste RV zurücktreten wird.
- Vorstellung Schiedsrichter des Vereins 
durch Simon Stähli: Es sind dies nament-
lich Patrick Diethelm, Nino Glauser, Mat-
thias Lengweiler und Patrick Saladin. Die 
Schiedsrichter sind für den Verein sehr
wichtig, da sonst Bussen drohen, 
wenn zu wenige Schiedsrichter gestellt 
werden.
- Social Media Verantwortlicher wird 
gesucht. Aufruf an allen Vereinsmit-
glieder. •

Die Präsidentin Linda Leuenberger begrüsst am 17. September 
2021 um 20:12 Uhr 27 stimmberechtigte Mitglieder des TV Sissach 
Handball und den Zentralpräsidenten Jan Röthing zur diesjähri-
gen Riegenversammlung der Handballriege auf dem Zelglihof. 
Gemäss Art. 20 der Statuten des TV Sissach (Zentralverein) werden 
die Beschlüsse mit dem einfachen Mehr entschieden. Es gibt keine 
Bemerkungen und Anträge zur Traktandenliste.
Gabriel Giess
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Wettkämpfe für die Jugend
Jugendriege

In diesem Jahr fanden endlich wieder einige Wettkämpfe für die 
Kinder und Jugendlichen statt und der Turnverein Sissach konnte 
mit einer grossen Schar starten.
- am Hallenmehrkampf in Sissach
- am Zunzger Waldlauf
- am UBS Kids Cup in Böckten •
Isabelle Speich

Start beim Zunzger Waldlauf, 1. Mai 2022
Platz 3 für Florian Häfelfinger 
am UBS Kids Cup

flink gehts über die Hürden
am Hallenmehrkampf 

...alles Sieger am Hallenmehrkampf

Fotos: Isabelle Speich

Lars und Anna BaderEnya HeiberElin Chrétien
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

Informieren Sie sich über den 
kostenlosen Glasfaser-Anschluss im 
sissanet-Shop an der Bahnhofstrasse 9
oder unter www.sissanet.ch 

Keiner ist schneller.

Muki-Turnen

Das Muki-Sissach hat eine neue 
Homepage
www.muki-turnen-sissach.ch

Kinder-Turnen

Trotz grosser Hitze erreichte das KiTu Sissach am 12. Juni in Buus den 4. Rang in der 1. Stärkeklasse

Das KiTu am Jugendturnfest in BuusMuki
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Unsere Adresse:
	 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
	 061 971 78 90
	 bibliothek@sissach.ch
	 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Mittwoch	 14.00	-	 18.00
	 Donnerstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00
	 Samstag	 10.00	-	 13.00
In den Schulferien:
	 Dienstag	 14.00	-	 18.00
	 Freitag	 14.00	-	 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

Aktivriege

Turnfestsaison 2022
Mit dem Bezirksturntag des BTV Sissach fand Anfang Juni in
Gelterkinden, Ormalingen und Hemmiken eine neue Variante
eines Turnfestes statt.
Beni Marti

Am Bezikrsturntag absolvierten wir in 
einer Gruppe diverse Leichtathletik-
disziplinen, wobei pro Disziplin jeweils 
nur 6 TurnerInnen antraten. Vom 80 m 
Sprint bis zum Geländelauf, es war alles 
mit dabei. Sogar eine für uns nicht so 
verwandte Disziplin, das Speerwerfen, 
haben wir ohne Nuller abschliessen 
können. Durch geschicktes Zusammen-
legen von Aktivrieglern und Männer-
rieglern konnte zusätzlich zum Aktiven-
Team ein 35+ Team in wiederum etwas 
anderen Disziplinen antreten. Und 
auch das Aerobic war mit einer etwas 
anderen Aufführung mit von der Partie. 
Und so unterschiedlich unsere Gruppen 
respektive Disziplinen auch waren, am 
Abend im Festzelt waren wir doch alle 
aus dem gleichen Holz geschnitzt. Ein 
Grosses Lob an den BTV Sissach und 
die organisierenden Vereine für die 
hervorragende Durchführung. Es hat 
uns gut gefallen!!!

Bereits zwei Wochen darauf, am 18. 
Juni,  fand das Regioturnfest in Zwingen 
statt. Bei sehr schönem, heissem Wetter 
bestritten wir einen dreiteiligen Vereins-
wettkampf, welcher aus Pendelstafette, 
Fachtesten und Team-Aerobic bestand. 
Die Fachteste verliefen nicht wunsch-
gemäss, waren sie doch seit diesem 
Jahr neu für uns. Trotzdem konnten wir 
uns am Ende des Tages über ein gutes 
Gesamtergebnis freuen, und natürlich 
auch über mehrere angenehme Abküh-
lungen in der Birs. Raclette hats dann 
auch gegeben, ja und Party, das kennen 
und können wir. J

Nun blicken wir mit einem Auge bereits 
der zweiten Saisonhälfte entgegen, 
doch vorher vergnügen wir uns noch 
mit einem interessanten Sommerpro-
gramm. Gniesset d Sunne. J •

Robin
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Fit+Fun-Cup in Lupsingen
Bereis zum fünften mal startete die Männerriege am traditionellen 
Baselbieter Fit und Fun-Cup in Lupsingen, dieses Jahr am 17. Mai 2022.
Rolf Cleis

Seit Anfang Jahr haben sich neun Män-
nerriegler intensiv darauf vorbereitet 
und die sechs Fit+Fun-Diszplinen kräftig 
in der Halle und draussen geübt. Da die 
etwas ältere Generation nach dem ETF 
2019 nicht mehr teilnimmt, hat sich der 
Altersdurchschnitt auch wieder unter 55 
bewegt, so dass wieder in der Katego-
rie 35+ anstelle bei den Senioren 55+ 
gestartet werden musste. D.h. jüngere 
und stärkere Gegner und eine strengere 
Notenskala. Dies wurde dann deutlich 
in unserer Endnote - ok, zugegeben, 
Unkonzentriertheit, zuwenig schnell 
gespurtet, unsicher den Ball gehalten 
oder schon ungenau geworfen waren 
wohl ausschlaggebender.
Was im 2019 bei den Senioren auf den 
hervorragenden 3. Platz reichte (27.25 
Punkte), mussten wir uns in diesem 
Jahr  mit dem 9. Platz (25.01 Punkte) 
begnügen.

Am Regio-Turnfest in Zwingen vom 18. 
Juni 2022, wollten die glorreichen Neun 
es nochmals unter Beweis stellen, dass 
sie es besser können. Jedoch ging 
da wohl alles schief. Mit der Endnote 
von nur gerade 23.15 Punkte war 
weder Häbi, der uns jeweils durch die 
Traininings drillte, noch jeder von uns 
persönlich zufrieden. Beim Unihockey 
im Team wurden wir mit dem zweiten 
Team durch die falsches Zeitmessung 
und einem erneuten Start leider bereits 
zu Beginn ausgebremst, der Rest dann 
wohl unser eigenes Verschulden. Einizig 
beim Brettball konnten wir eine Note 
über 9 erreichen. 
Wir schauen zuversichtlich auf die neue 
Saison 2023. •

David Häbi

Max

Hangel

Lebi Christian

Männerriege

Männerriege

die glorreichen Neun am Fit+Fun-Cup in Lupsingen Fotos: Jan Röthing

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Männerriege - Faustball

Knapp am Sieg vorbei
Am Bärner Kantonalturnfest 2022 in Aarberg kämpften die 
Sissacher Faustballer, verstärkt durch Lausen, im Finale um 
den Turnfestsieg.
Tomi Löffel

Mit einem Lapsus starteten wir in das ausserkan-
tonale Abenteuer. Wegen einem Missverständnis 
warteten wir nicht mit Martin und liessen ihn in 
Sissach stehen. Nochmals Sorry!!

Zum Glück war trotzdem das ganze Team recht-
zeitig vor Ort. Mit 6 Spielen à 2 mal 12 Minuten 
stand ein Monsterprogramm vor uns. In der 
Vorrunde setzten wir uns bei den Veteranen dank 
Kampfgeist sehr gut in Szene und gaben nur je 
einen Satz gegen den TSV Hinterforst und den TV 
Kirchberg ab. Somit waren wir für die Finalrunde 
qualifiziert und ein Podestplatz auf sicher.

Bei heissen Temperaturen gewannen wir beide 
Sätze knapp gegen Kirchberg. Weil sich Hinter-
forst und Kirchberg in der Folge die Punkte teilten, 
stand ein Turnfestsieg plötzlich in Griffweite. Leider 
musste uns Patrick, unser Mittelmann, vorzeitig 
verlassen, was zu einer Teamumstellung führte. 
Das ging leider nicht gut und die Luft war draus-
sen. Hinterforst gewann klar. Der 2. Schlussrang 
für die Sissacher ist trotzdem ein voller Erfolg auf 
den wir stolz sein dürfen. •

Ehrung für die Männerriege 
in Biel-Benken
Anlässlich des Jubiläums am 50. Faustballturnier auf dem Rasen in 
Biel-Benken am 23. April 2022 wurde die Männerriege Sissach speziell 
geehrt.
Tomi Löffel

Männerriege - Faustball

Über all die Jahre waren die Sissacher 
Faustballer das Team, welches am 
Meisten am Turnier teilnahmen. Nicht 
weniger als 44 Mal waren die Sissacher 
bei den Bänkemer zu Gast. Als Dank 
durfte von den Organisatoren ein neuer 
Ball in Empfang genommen werden.

Gespielt wurde vor den vielen Ehrungen 
natürlich auch noch. Bei Sonne und 
kurzem Regen ergaben sich für das 
Sissacher Team zwei hohe Siege, zwei 
knappe Niederlagen und ein Stängeli. 
Leider fehlte das Wettkampfglück oder 
der nötige Biss, weshalb wir mit diesen 
Ergebnissen nicht um die Medaillen 
kämpfen konnten und mit Rang 4 zu-
frieden sein mussten. •

Gerri Knecht übergibt 
einen neuen Ball an Tomi

Fotos: Jan Röthing
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Eierläset 2022
„Bumm“
 
Der traditionelle Kanonenschuss zum Start des Eierläset donnerte 
am Sonntag, 26. April 2022 pünktlich um 14.00 Uhr durch Sissach.

Trotz nassen und für die Läuferinnen 
und Läufer rutschigen Bedingungen 
fanden sich einige Zuschauer in der 
Begegnungszone wieder, welche die 
beiden Teams aus Sissach und Gelter-
kinden anfeuerten. Nach sieben Jahren 
konnte das Eierläset wieder durch den 
TV Sissach gewonnen werden! Danke 
@tv_gelterkinden für das spannende 
Duell.

Beim anschliessenden Eierdätsch wur-
den der Dorfbevölkerung Rühreier und 
Spiegeleier serviert.
Danke auch an @gugge_fgs für die 
musikalische Umrahmung. •

Fotos: Nicole Chrétien

Zentralverein
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Aktivriege und Männerriege am Regioturnfest in Zwingen - 18. Juni 2022

Männerriege

MännerriegeAktivriege
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42. Osterskiferien 2022 in Zermatt
Der unvergessliche Blick auf 29 Viertausender, zentral das majestäti-
sche Matterhorn (4478müM), muss man einmal selbst erlebt haben. 
Jedesmal ist es eine faszinierende Umgebung, einmalige Ruhe und 
eine unendliche Weitsicht in den Sternenhimmel...
das auch am 42sten Aufenthalt.
Rolf Cleis

Der Aufenthalt auf dem Gornergrat 
(3089müM) ist in einem Song vom 
Walliser Urs Schweizer treffend wie-
dergegeben, natirlig uff walliserdytsch:

Sache git‘s,  „positive“ und negative:
Die Osterferien 2022 verliefen „eigent-
lich“ ganz wie in den Jahren vor 2020:
- grandioses Wetter
- herrliche Pisten, volle Restaurants
- eine Stange beim Franz
- Apéros auf der Sonnenterasse
- vorzügliches 4-Gang-Menü im Hotel
- ein Enzian als Absacker
Auch sind alle wieder heil zu Hause 
angekommen, die meisten am Grün-
donnerstag. Jedoch am Ostersonntag 
kam von Tom das erste EMail: er sei 
„positiv“ und bis am Montag klagten gut 
die Hälte unserer Gornergrat-Gruppe 
über Halskratzen und Krächzistimme, 
zum Teil Husten, Nasenlaufen oder 
Kopfweh. Zum Glück war der Verlauf 
bei allen harmloser Art und alle waren 
nach ein paar Tagen wieder wohl auf. 

Die „Ewigenliste“ führen nach wie vor 
die beiden Toms, Tom Wernli und Tom 
Preiss (aus Langenthal), mit je 39 von 
den 42 Aufenthalten an.

Leider etwas „negatives“:
der ehemaliger Gastgeber und Wirt 
vom Gornergrat (6.2002 bis 11.2005) Uli 
Schwall ist im Alter von 62 Jahren , kurz 
nachdem wir ihn noch im „Sunegga“ 
getroffen hatten, verstorben. Er leitete 
zuletzt dort das Restaurant und freute 
sich schon auf den baldigen Ruhestand. 
Der Trauerfamilie alles Gute. •

Gornergrat-Lied
Gesang & Gitarre: Urs Schweizer

Dr ganz Daag es hüerä Gstürm, y chume nid zer Rüeh.
Zweihundert Emails und mys Delifon lytet drzüe.
Zum siebte mal chunt der Chef vo eis und der geit mir uff de Sack.
Jetzt han y endlig gnüeg, ych haue jetzt eifach ab.

Drum pack y mini Sache und de fahr y geg Zermatt züe.
Da gang y uff dä Gornergrat, da han y mini Rüeh.
Schöni Bärge, Sunneschyyn, alles was y mag,
das find y hiä uff dem Gornergrat.

D’Bahn bringt mich uffe Gornergrat, z’oberscht styyg ych üss.
Die wunderschön Natur, ych nimm ä tiäffe Schnüüf.
Im Reschtorant bschtell ych mir ebbis z’Ässe und ä Fläsche Wyy.
Bi dr Nicole und em Thomas chöis wirklich gmüetlich syy.

Zentralverein

Roni und das Matterhorn

Bärti und
Hangel,
Mittagessen
vor grossartiger
Kulisse

Christian gehört zum Inventar Dani greift kräftig zu

Güx, Husi, Tom 
und Käthi
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt

Männerriege
WandergruppeWanderberichte 1. Quartal 2022

Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Peter Caspar, Heinz Graf, Hans Eglin und Tom Wernli

4. Januar 2022
Pratteln – Schauenburg – Bienenberg – Frenkendorf
Matthias Manz

Teilnehmer:	 23 Wanderer, 3 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min. (ohne Ölfi- und Zmittag-Halt)
Auf-/Abstieg:	 332m / 309m (Variante kurz: 155m / 170 m)
Länge:	 8.25 km (4.3km)
Wanderleiter:	 Bärti Lurz
Wetter:	 zumeist sonnig, windig
Einkehr:	 Hotel Bienenberg, 4410 Liestal 

Wanderprogramm
Vom Bahnhof Pratteln wandern wir auf 
der ersten Hälfte unserer Wanderung 
mehrheitlich Richtung Süden. Zuerst 
durch bewohntes Gebiet, dann von 
Mayenfels stetig aufwärts bis zum 
Wegweiser Schauenburg, 580m. Dort 
haben wir einen schönen Blick zur Ruine 
Neu Schauenburg. Von nun an geht’s 
stetig abwärts, auf der nationalen Wan-
derroute 7 bis zum Hotel Bienenberg, 
wo wir unseren Mittagshalt einlegen. 
Nachdem wir gestärkt sind, müssen 
wir nochmals für ca. 30 Minuten zum 
Bahnhof Frenkendorf wandern.

Wanderbericht
Die erste Wanderung des Jahres 
wird von unserem Obmann Bärti Lurz 
höchstselbst geleitet. Nach kurzem 
Einlaufen durchs Dorf geht’s anhaltend 
stotzig bergan. Die wackeren Man-
nen schnaufen und gniempen. Das 
erinnert sie an die vielen Oechsle und 
Cholesterine, die sie während der Fest-
tage durch ihre Adern gehetzt haben. 
Es wird gestöhnt und geklagt. Bärtis 
beruhigende Vorhersagen, dass es 
bald «ebenfurt» gehen werde, helfen 
nicht weiter. Da muss Mann durch. Wir 
werden immerhin durch ein unerwartet 
freundliches Wetter getröstet, nachdem 
die Prognose Regen gemeldet hatte. 
Nach dem verdienten Ölfi-Halt führt uns 
die Route leichten Schrittes, begleitet 
von einer wunderbaren Aussicht über 
die Hügel unserer schönen Heimat, 
der Mittagspause entgegen. Vorbei an 

einem Wegweiser nach «dahay» – ein 
Wort, das auch unser Mundartpapst 
H.O. nicht enträtseln kann. Auf dem 
Heimweg stellt sich heraus, dass dies 
der neue Name des Alters- und Pfleg-
heims Eben Ezer ist. Hoffentlich fühlen 
sich die Bewohnerinnen und Bewohner 
dennoch «dehäi».

Resümee
Recht hat der Obmann, seine Schar 
nach den gemütlichen Festtagen wieder 
ein bisschen auf Touren zu bringen.

Urs und Ernst
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Bahnhofstrasse 29, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

800. Wanderung 
18. Januar 2022
Sissach – Hersberg
Fredi Binggeli

Teilnehmer:	 23 Wanderer inkl Kurzwanderer, 7 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 30 Min.
Auf-/Abstieg:	 293m / 155m
Länge:	 7 km
Wanderleiter:	 Hans Eglin
Wetter:	 Bedeckt, Hochnebel, um den Gefrierpunkt, schwache Bise,
	 trocken
Einkehr:	 Restaurant Schützenstube, Hersberg

nicht selber zählen, so lässt er eben 
durchzählen und meint lakonisch, das 
sei Tradition bei einer Jubiläumswande-
rung. Ja, ja, scho rächt. Los geht’s, via 
„StinkARA“ über das „Schelmebrüggli“ 
hinauf zu „uff Lauben“ und dem Son-
nenberg entlang, unterqueren wir die 
Einfahrt Arisdörfertunnel. Weiter um-
runden wir den Hasenacher und lassen 
den Lausner Banntagsaufstieg, ca 300 
Stufen, rechts liegen. Flott drehen wir in 
das „Chueftal ein und ziehen bergwärts. 
Hinter dem „Chueftel-Chöpfli“ genies-
sen wir unseren Pausenhalt bei den 
„Nasen der Arisdörfer-Tunnels“. Mehre-
re Weiher und der Notauststieg von der 
Autobahn sind für einige Kameraden 
Neuland. Auch die Parterre-Wohnung 
eines Eisvogels findet Beachtung. Obsi 
geht’s weiter Richtung „Hersberger 
Weid“. 
Je näher wir der grossen Matte kom-
men, wo sind wir? Welche Gemeinde? 
Wahrlich, unsere Ahnen haben mehrere 
Becher genossen als sie die Grenzen 
festgelegt haben. Sind wir doch innert 
10 Minuten In Lausen, Liestal, Sissach 
und Hersberg und dann auch noch im 
Bann Arisdorf. 
Bei einem Halt am Forenacher findet 
Tom, der Naturgelehrte, ein Vogelgele-
ge mit 8 Eiern aus dem letzten Frühling. 
Nein, zuwenig für ein Mittagessen. Also 
weiter „däppelen“ Richtung Schützen-
haus Hersberg. 
Bald werden wir bei Winterkälte in 
den Sommergarten gebeten. Da gibt’s 
ein Apéro, dem „Jubiläumswaggel“ 
geschuldet. Der korrespondierende 
Sekretär Werner hat in der Einladung 
geschrieben, „Bärti“ lade dazu ein. Un-
ser Wanderleiter-Obmann distanziert 

sich von diesem Vorhaben in seiner 
Jubiläumsansprache. Bärti lässt in Hun-
derteschritten die Wanderungen Revue 
passieren und erwähnt die jeweiligen 
Wanderleiter mit Datum und Routen. 
Manch einer gedenkt eines Kamera-
den, der damals noch dabei war, der 
andere freut sich auf noch kommende 
Abenteuer. In dieser feierlichen Stim-
mung ergreift der Schatzmeiser das 
Wort und erklärt, dass der Apéro nicht 
vom Obmann, jedoch sehr wohl von 
der Wanderkasse bezahlt würde. Der 
weitere Honig, eine zweitägige Reise, 
das Frauenreisli und weitere Festivitäten 
werden von der prall gefüllten Kasse 
grosszügig unterstützt.  
Freude herrscht! Die Stimmung wird 
aber sofort gedämpft, als der Finanz-
Ruedi ohne Abstimmung und Rechts-
belehrung erklärt, dass er den Beitrag, 
der während 1 Jahr ausgesetzt war, nun 
wieder einfordere. 
Die „Bärner-Platte“ von Karl Heid war 
einmal mehr der Hammer. Die Mehr-
heit hat vermutlich zu viel gegessen,  
dennoch „geniesse solange zu magst“ 
und es Gasthäuser gibt wo man derart 
vorzüglich bewirtet wird. Das obligate 
Jubiläumsfoto wird nach dem üppigen 
Essen erst um 15:40 im Freien, durch 
die gute Fee welche uns mit Speis und 
Trank versorgt hat, gemacht. 
Aufbruch! Alle ziehen wieder Sissach zu. 
Die Einen mit dem Auto, die Anderen mit 
ÖV oder zu Fuss. Bis heute sind keine 
Vermisst Meldungen eingegangen.

Resümee
Danken möchte ich allen Männer-
rieglern, ohne eure Beteiligung gibt’s 
keine Wanderungen. Dem Alt-Obmann 
Wanderleiter Hans Eglin ein ganz spezi-
elles Merci. Nicht nur hat er mitgezählt, 
dass bereits 799 Wanderungen geführt 
wurden, noch wichtiger, er hat eine nor-
male Wanderung mit kleinem Aufwand 
zu etwas Speziellem werden lassen. 
Danke Hans!

Wanderprogramm
Von der reformierten Kirche über das 
Schelmenbrüggli via Sonnenberg, um 
den Hasenacker, das Chüeftel hinauf, 
durch den Forenacker nach Hersberg.
Kurzwanderer: Ab Bushaltestelle Ver-
zweigung Nusshof Richtung Scheiben-
stand in den Wald, durch das Stächpal-
mewägli zur Grimstelücke, entlang der 
Schward nach Hersberg.

Wanderbericht
Tröpfchenweise erscheinen Männer-
riegler gut gelaunt bei der Ref. Kirche. 
Das Begrüssungsritual wird jäh unter-
brochen. „Auf ein Glied Sammlung!“ 
Vor fünfzig Jahren konnte man das mit 
mir noch machen. Da war ich in der 
zweiten RS – Woche. „Schei…….“. Au-
gen kurz reiben, ah, wird schon besser, 
der Wanderleiter Hans Eglin möchte 

Ein IT-ler und ein Önologe am Dispoutieren?

vlnr: Höpp (beim Dessert), Hans, Fredi

ein Glied Sammlung!
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Fusspflege/Diabetesberatung

Fusspflege bei Personen mit einem  
Diabetes kann über die Grundversiche-
rung der Krankenkasse abgerechnet 
werden.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

Einfach stark! 
Über 120 Photovoltaikanlagen mit 
2,4 MWp produzieren sissastrom.

Infos zu unseren Produkten � nden Sie auf 
www.elektra-sissach.ch

1. Februar 2022
Augst – Ländle – Kaiseraugst
Hans Eglin

Teilnehmer:	 16 Wanderer, 3 Kurzwanderer, 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 50 Min. / kurz 1 Std. 30 Min. 
Auf-/Abstieg:	 62 m / 66 m
Distanz:	 9,5 km,  / kurz 5.6 km
Wanderleiter:	 Fredi Binggeli, / kurz Franz Hufschmid
Wetter:	 trocken, leicht bewölkt 
Einkehr:	 Landgasthof Adler Kaiseraugst

Wanderprogramm
Mit dem ÖV fahren wir nach Augst. Zu 
Fuss geht es an den Rhein, den wir via 
Kraftwerkanlage kreuzen. Im „Ländle“ 
ziehen wir ostwärts, um den See, Na-
turschutzgebiet, herum an die Station 
Fähre Kaiseraugst. An der Industrie 
der Gemeinde Herten und ARA vorbei, 
gelangen wir an die Autobahnbrücke. 
Den „Apéro Halt“ haben wir vorher an 
der Klein-Riviera genossen, nun kreu-
zen wir den Rhein gestärkt, auf dem 
Schmugglerpfad nochmals. Beim soge-
nannten „Schützenhölzli“ schleichen wir 
am Zoll vorbei und gelangen auf dem 
Wanderweg nach Kaiseraugst, wo wir 
unser Mittagessen geniessen werden.

Wanderbericht
Warum nicht bei unserem nördlichen 
Nachbarn eine Wanderung durchfüh-
ren, dies hat sich Fredi Binggeli vorge-
nommen und uns bei der Begrüssung 

am Rhein, auch die nötigen Informa-
tionen über die Schifffahrten und die 
Stromkapazitäten des Kraftwerkes mit-
gegeben. Zügig ging die Grenzen-lose-
Wanderung bei leichter Bise, zum Teil im 
„Gänselimarsch“ das Rheinufer entlang 
zum Pausenhalt, der wieder einmal mit 
Tisch und Bank zur Verfügung stand. 
Gestärkt mit zum Teil wärmespenden-
den Tranksamen gings weiter zu einer 
Vogelbesichtigungsanlage, wo gerade 
der Wasserstart eines Fischreihers be-
obachtet werden konnte. Dazu gesell-
ten sich einige Kormorane und zwei Nil-
gänse. Weiter über den schmalen Steg 
der Autobahnbrücke mit Fotohalt und 
endlosen Lastwagenschlangen wurde 
das andere Rheinufer erreicht. Zurück in 
der Heimat uferten wir Richtung Kaiser-
augst und erreichten den Landgasthof 
Adler zu früh... vor unseren Kurz- und 
Nichtwanderer. „Bombe“ Gysin über-
raschte uns mit der Einladung zur ersten 
Getränkerunde. Er hatte kürzlich seinen 
75-igsten. Zusammen genossen wir 
das feine Menü: Suppe, Rindsragout 
Försterart mit Speck, Kartoffelstampf 
(Härdöpfelstock) und Wintergemüse, 
dem Toni Brüderli sei Dank. Der kurze 
Verdauungsmarsch zum Bahnhof und 
mit dem ÖV via Pratteln nach Sissach, 
bot um diese Nachmittagszeit in der S3 
jeglichen Platz zum Sitzen.

Resumee
Der Wetterprophet vom Vortag hat 
versagt, kein Regen, kein Schnee, eben 
Dienstag, nur die kalte Bise zeigte fast 
alle Mannen an dieser Wanderung mit 
Kopfbedeckung  und Handschuhen. 
Ebenfalls aufgefallen ist der dürftige 
Weinkonsum während der Pause, 
vielleicht war es auch die Bise... Danke 
dem Schäfer für seine sichere Führung.

auf dem richtigen Weg?

Rast am Rhein
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15. Februar 2022
Sommerau - Rünenberg - Böckten
Bärti Lurz

Teilnehmer:	 19 Wanderer, 4 Kurzwanderer,
	 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 40 Min.
Auf-/Abstieg:	 227m / 287m
Länge:	 10 km
Wanderleiter:	 Martin Hauswirth
Wetter:	 Bewölkt, wenig Regen, kühler Wind
Einkehr:	 Restaurant Bo’s Diner, Böckten

1. März 2022
Von Rünenberg nach Läufelfin-
gen
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 18 Wanderer, 3 Kurzwan-
derer,
	 5 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min.
Auf-/Abstieg:	 330m / 340m
Distanz:	 7.1 km
Wanderleiter:	 Ernst Gysin
Wetter:	 trocken, kühl, sonnig
Einkehr:	 Kaffee-Restaurant „Brot 
& So“, Läufelfingen

Wanderprogramm
Mit ÖV von Sissach nach Gelterkinden 
und weiter nach Rünenberg. Ab Froher 
Aussicht beginnt die Wanderung nach 
Bad Ramsach. Zum Einlaufen zuerst leicht 
bergab über das Gebiet Giessen, vorbei 
am Rütihof gelangen wir zu Pt. 641. Von 
dort aus ist es ein kurzer Chutt bis zum 
Bad Ramsach wo wir Kaffee und Gipfeli 
Pause machen. Frisch gestärkt geht’s dann 
zuerst bergauf via Hupp, dann nitzi nach 
Läufelfingen ins Restaurant „Brot & So“ zum 
Mittagessen.

Wanderbericht
Da war doch was? Richtig! Eine der 
vergangenen Wanderungen (Oltingen – 
Lostorf). Organisiert von Ernst Gysin. Als 
sich die Wandergruppe in unwegsamen 
und glitschigem Gelände den Hübel hi-
naufmühte. Und jetzt also wieder Gysin. 
Da stellt sich doch die Frage: Gletscher-
pickel? Steigeisen? Kletterseil? Gemach. 
Alles halb so wild. Aber: Beginnen wir 
von vorne.
8.26 Uhr ab Bahnhof Sissach (scho no 
chäibe früeh). 17 hartgesottene Wande-
rer, die sich ob der kühlen Temperaturen 
in der Sonne drängeln, werden von der 
SBB, ohne grosse Verspätung nach Gel-
terkinden kutschiert. Umsteigen in den 
Bus nach Rünenberg. Das Wetter zeigt 
sich von seiner besten Seite. Abmarsch 
leicht nidsi, um die Muskeln aufzuwär-
men. Beim «Giessen» und dem «Rütihof» 
gelangen wir zum Punkt 641 (was im-
mer das heisst – der Schreibende). Jetzt 
geht es opsigänd, zum Bad Ramsach, 
wo wir zu Kaffee und Gipfeli erwartet 
werden. Leicht gelangweilt und vertieft 
in eine Zeitung, erwartet uns dort der 

Wanderprogramm
Normalvariante: Von der Sommerau 
durchs Chrinteltäli zum imposanten 
Giessen-Wasserfall. Weiter via Rünen-
berg zur Rünenberger Waldhütte zum 
Znünihalt. Von dort über den Gelter-
kinderberg nach Gelterkinden zum 
Tagesziel Böckten.
Kurzvariante: Mit dem ÖV nach Rü-
nenberg. Von dort zur Rünenberger 
Waldhütte und weiter wie bei der Nor-
malvariante nach Böckten.

Wanderbericht
Bei tiefverhangenem Himmel und prognostizierten Nieder-
schlägen für die erste Tageshälfte bestiegen wir in Sissach 
die S9 nach Sommerau. Nach der kurzen Begrüssung durch 
den heutigen Wanderleiter Martin Hauswirth führt uns die 
Wanderung dem Chrintelbach entlang bis zum Wasserfall 
„Giessen“. Nach dem Fotoshooting vor der imposanten 
Kulisse des Wasserfalls hat Heiner auf dem steilen und 
ausgesetzten Aufstieg endgültig die Spitze und das Tem-
podiktat übernommen. Immer noch ohne „Nass“ von oben, 
dafür mit einigen blauen Flecken am Himmel, passierten 
wir den Dorfrand von Rünenberg und erreichten bald das 
Etappenziel bei der Rünenberger Waldhütte. Kurzwanderer 
Ernst Bösiger begrüsste uns schon von weitem mit einem 
Urschrei und „mir sölle emol cho“. Dies natürlich aus einem 
guten Grund, stand doch da ein Znüni mit eingeklemmten 
Zöpfli, Schinkengipfel und allerlei Tranksame bereit. Zum 
Einstand als Wanderleiter liess Martin Hauswirth durch Ma-
rianne und Käthi uns auf diese Weise verwöhnen. Diesen 
Dreien dafür herzlichen Dank. Nach dieser ausgiebigen 
Stärkung führte uns der Weg über den Gelterkinderberg, 
stetig etwas abwärts, Richtung Gelterkinden zu unserem 
Tagesziel Böckten. Und der Wettergott hatte Recht, für eine 
kurze Zeit konnten wir unsere Regenschütze und Schirme 
ihrem Zweck zuführen. Im neuen Restaurant Bo’s Diner 
begrüssten wir die Direktangereisten  und schon bald 
stand das Mittagessen auf dem Tisch. Die Rückkehr nach 
Sissach erfolgte in unterschiedlichen Gruppen, entweder 
zu Fuss oder mit dem Bus.

Resumee
Naturnahe Landschaft im Chrinteltäli, immer wieder imposan-
ter Giessen Wasserfall, schöne Hochebene um Rünenberg und 
als Überraschung ein serviertes Znüni vom Feinsten bei der 
Rünenberger Waldhütte. Dem Spender Martin, Marianne und 
Käthi nochmals vielen Dank.

Ist der Wein zu sauer,
Werner und Heiner?

Ernst lacht jedenfalls



S‘Neuscht  2/2022 S‘Neuscht  2/2022 3130

„In meiner Laufbahn habe ich mehr als 9‘000 Würfe verschossen. Ich 
habe fast 300 Spiele verloren. 26-mal war ich derjenige, der das Spiel 
gewinnen konnte, und ich habe daneben geworfen. Ich bin immer und 

immer wieder gescheitert. Und genau deshalb bin ich erfolgreich.“

– Michael Jordan, US-amerikanische Basketball-Legende –

ausgewanderte Wanderkollege Matthi-
as Manz. Er hat den Zug verpasst und 
war so gezwungen, eine spezielle Route 
zu absolvieren. Gott sei Dank hat er sich 
nicht verlaufen.Hier ergeht der Dank an 
Thomas Löffel, der zum ersten Mal zur 
Wandergruppe gestossen ist. Er hat auf 
grosszügige Weise die Pausenverpfle-
gung offeriert. Gestärkt an Körper und 
Geist geht es wieder etwas obsigänd 
und via «Hupp» nidsi nach Läufelfingen 
ins Restaurant «Brot & So» zum Mittag-
essen, wo drei Kurzwanderer und fünf 
Fahrende zur Truppe stossen. Lockere 
Stimmung bei Salat und Rahmschnitzel 
mit Nudeln. Die Vernünftigen löschen 
den Durst mit Bier. Nur ein paar Un-
verbesserlich geben sich dem Wagnis 
hin und übersäuern ihre Mägen mit 
Blauburgunder undefinierbarer Proveni-
enz. Sälber tschuld. Nach Kaffee- ohne 
Kuchen geht es mit dem Löifelfingerli 
zurück nach Sissach. Kompliment. Tolle 
Wanderung bei prächtigem Wetter.

Resumee
Trotz anfänglicher Bedenken, war die 
Wanderung ohne Bergsteigerausrüs-
tung zu bewältigen. Und. Ganz wichtig. 
Trotz teilweise  geechen  Aufstiegen war 
die Stimmung in der Gruppe gut. Keine 
Flüche oder üble Beschimpfungen. 
Nichts. Und das ist doch schon was.

15.März 2022
Von Bärschwil  nach  Laufen
Martin Hauswirth

Teilnehmer:	 20 Wanderer,
	 4 Kurzwanderer,
	 4 Nichtwanderer
Wanderzeit:	 2 Stunden
Länge:	 7.0 km
Auf-/Abstieg:	 170m / 312m
Wanderleiter:	 Jürg Chrétien und 
	 Walter Hartl
Wetter:	 Trocken und kühles
	 Vorfrühlingswetter
Einkehr:	 Restaurant Rathausstübli,
	 Laufen

Wanderprogramm
Mit dem Zug nach Laufen und weiter 
mit dem Postauto Richtung Bärschwil. 
Über Mettlen und Stürmen gelangen 
wir zur Waldhütte auf dem Hüttebode. 
Dort ist der Znünihalt vorgesehen. Frisch 
gestärkt geht es danach über einen Teil 
des Laufener Planetenweges hinunter 
nach Laufen.

Gelungener Schnappschuss
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Wanderbericht
Nach dem Verlassen des Postautos 
vor Bärschwil, mitten in der Prärie des 
Laufentales, durfte Güx 20 Wanderer 
begrüssen. Ruedi Schaffner führte uns 
kurz in die Geschichte der Kantonswir-
ren und dem Kantonswechsel des 
Laufentales ein,damit alle nun wissen, 
dass wir hier zum Teil auf heimischem 
Boden sind. Die Wanderung beginnt 
zwar auf Solothurnerboden, wechselt 
dann aber, im Wald oberhalb Mettlen, 
auf Baselbieterboden. Über den Hof 
Mettlen gelangten wir nach kurzem 
Einlaufen zum Schiessstand Bärschwil/
Grindel. Unterwegs konnte ein renovier-
ter Kalkbrennofen besichtigt werden. 
Die Kalkbrennerei im Laufental ist seit 
Jahrhunderten zur Herstellung von 
Sumpfkalk bekannt. Sumpfkalk ist ein 
wichtiger Bestandteil von historischen 
Mörteln. Nach einer kurzen Pause gings 
weiter zum Hof Stürmen und durch den 
ruhigen, erholsamen Wald Hüttebode 
zur gleichnamigen Waldhütte, im Gebiet 
Stürmenkopf, zum Znünihalt.
Dies war auch gleichzeitig der höchs-
te Punkt unserer Wanderung. Frisch 
gestärkt ging es nun gemütlich, über 
einen Teil des Laufener Planetenweges, 
bergab ins Industriegebiet von Laufen 
und weiter ins historische Städtchen 
Laufen zum Mittagessen.

Resümee
Der Besuch im teils unbekannten 5. 
Bezirk unseres Kantons, war interessant 
und für einige eine geschichtliche und 
geographische Auffrischung.

29. März 2022
Von Solothurn durch die Verenaschlucht zur 
Einsiedelei und zurück nach Solothurn
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 24 Wanderer, 4 Kurzwanderer
Wanderzeit:	 2 Std. 15 Min.
Auf-/Abstieg:	 146m / 146m
Distanz:	 8 km
Wanderleiter:	 Beat Anderegg und Hanspeter Eschbach
Wetter:	 sonnig, teils bewölkt
Einkehr:	 Restaurant Pizzeria da Daniele, Solothurn

delei und wieder in südlicher Richtung 
in die Stadt, wo uns beim Bieltor die vier 
Kurzwanderer erwarten. Das delikat 
zubereitete Mittagessen im Restaurant 
Pizzeria da Daniele – Salat, Schweins-
haxe und Safranrisotto – hat allen, mit 
Unterstützung einiger Tropfen Rotwein 
bestens gemundet. Es sei an dieser 
Stelle den drei edlen Spendern Ernst 
Abt, Hansjörg Degen und Erich Leu-
enberger herzlich für die gespendeten 
Tranksamen gedankt. Als eigentlicher 
Höhepunkt, nachdem alle Gäste in der 
Gartenwirtschaft evakuiert worden sind, 
trägt die Truppe das beliebte Solothur-
nerlied vor. Von Gehörschäden beim 
Servicepersonal ist nichts bekannt.

Resumee
Beim Besuch von Solothurn wird einem 
wieder einmal bewusst, was es für inte-
ressante und entdeckungswürdige Orte 
in der Schweiz gibt. Den beiden Reise-
leitern ein herzliches Dankeschön für 
die bestens organisierte Wanderung. •

Wanderprogramm
Vom Bahnhof Solothurn über die Röti-
brücke, dem Uferweg der Aare entlang 
bis Feldbrunnen. Weiter in nördlicher 
Richtung zum Znünihalt beim Schloss 
Waldegg. Danach durchs Villenquartier 
und durch die Verenaschlucht zur Ein-
siedelei. In südlicher Richtung erreichen 
wir Solothurn und das Bieltor. 

Wanderbericht
Solothurn soll es sein. Super, denken 
sich wohl 24 Lang- und vier Kurzwan-
derer und machen sich auf die Reise. 
Eine Reise in die heimatlichen Gefilde 
von Reiseleiter Beat Anderegg und Co-
Leiter Hans Peter Eschbach.
Mit der SBB geht es von Sissach über Ol-
ten nach Solothurn. Von dort gemütlich 
der Aare entlang nördlicher Richtung 
zum Znünihalt beim Schloss Waldegg. 
Als Überraschung offeriert die Reis-
leitung den schon leicht dehydrierten 
Langwanderern ein «Oufi»-Bier. Womit 
wir bei der ominösen Zahl 11 sind, die in 
der rund 17‘000 Einwohner zählenden 

«Ambassadorenstadt» eine wichtige 
Rolle spielt.
Die Stadt Solothurn ist eng mit der 
«heiligen» Zahl 11 verbunden. Gerne 
bezeichnen Solothurnerinnen und So-
lothurner die «11» sogar als magische 
oder gar heilige Zahl. Der Umgang mit 
der Zahl 11 ist eine in die Geschichte 
zurückreichende und bis heute auf 
vielfältig gelebte Tradition. So dienten 
unter anderem die beiden Stadtheili-
gen Urs und Viktor gemäss Legende, 
zur Zeit des Römischen Reiches, in der 
11. Thebäischen Legion und wurden, 
da sie christlichen Glaubens waren, 
in Salodurum (Solothurn) enthauptet. 
So wird Solothurn als 11. Stand der 
Eidgenossenschaft in der Auflistung 
der Kantone aufgeführt. 11 Kirchen 
und Kapellen, 11 Brunnen und 11 Türme 
gehören zum Stadtbild. Fortgesetzt 
wird die Elfer-Reihe aus älterer Zeit mit 
jeweils 11 Zünften, Vogteien, Domherren 
und Kaplänen.
Nach dem verdienten Bier geht es wei-
ter durch die Verenaschlucht zur Einsie-

irgendwo unterwegs am 15.3.
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runde Geburtstage
Gratulationen

„Jünger werden wir alle nicht,
Falten zieren das Gesicht.
Doch das Alter macht auch weise:
Sie geht weiter, deine Reise.“
Wolf Dietrich

 
Zu den folgenden runden Geburtstagen 
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 93sten	 2.9.	 Ruth Müller	 Ehrenmitglied

zum 92sten	 14.8.	 Liselotte Zihlmann	 Passivmitglied
	 1.10.	 Ernst Messerli	 Ehrenmitglied

zum 90sten	 8.10.	 Ernst Hess	 Passivmitglied

zum 85sten	 18.8.	 Elsy Schmutz	 Ehrenmitglied
	 13.10.	 Monique Franeschi	 Ehrenmitglied

zum 80sten	 19.8.	 Franz Hufschmid	 Aktivmitglied MR
	 24.9.	 Anton Junker	 Passivmitglied

zum 70sten	 3.7.	 Susanne Kamber	 Freimitglied
	 18.9.	 Willi Abt	 Passivmitglied
	 19.9.	 Bärti Lurz	 Ehrenmitglied
	 15.10.	 Christine Lurz	 Aktivmitglied FR

zum 60sten	 26.8.	 Regina Heinimann	 Aktivmitglied FR
	 29.9.	 Adelheid Tuncer	 Aktivmitglied DR
	 3.10.	 Rolf Cleis	 Ehrenmitglied

zum 50sten	 20.8.	 Claudius Fischer	 Passivmitglied
	 9.9.	 Marc Breiter	 Aktivmitglied AR

zum 40sten	 11.8.	 Claude Chrétien	 Passivmitglied
	 15.10.	 Karin Bubendorf	 Aktivmitglied AR
	 2.9.	 Alexander Steenhof	 Aktivmitglied AR

zum 30sten	 20.8.	 Noah Sacker	 Aktivmitglied UR
	 13.9.	 Jonas Buser	 Aktivmitglied HR

zum 20sten	 7.10.	 Rhea Weisskopf	 Aktivmitglied AR•
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